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Microsoft Exchange 2000 Server CLUBS

Thema Microsoft
Exchange 2000 Server &
Outlook 2000

Highlights Exchange 2000 Eval-Version &
Buffet

Veranstalter Microsoft gemeinsam mit CCC,
OeCAC, PCNEWS und PCC-TGM

Vortragender Heinrich Pommer

Ort Exner-Saal, TGM
Wexstraße 19-23, 1200 Wien

Ablauf Mittwoch 22.11. 2000
18:30 - 22:00

18:00 Einlass

18:30 � Allgemeine Funktionen von
Exchange 2000 / Outlook
2000: Mail, Kalender, Tasks,
Public Folder, Video Conferen-
ce

20:00 Pause und Buffet

20:30 � Exchange im Detail:Interne
Funktionalitäten von Exchan-
ge; Microsoft Web Storage
System; Clustering; Workflow

22:00 Ende
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Clubabend
Am Mittwoch 22.11.2000 veranstalten wir
einen gemeinsamen Clubabend mit dem
Thema

Microsoft Exchange 2000 Server

Wir ersuchen um Anmeldung für die Veranstaltung
auf der Webseite http://www.ccc.at/clubabend/. Falls
Sie über keinen Internet- Zugang verfügen, melden
Sie sich bitte mit umseitigem Fax-Formular an.

In den Pausen und nach der Veranstaltung gibt es
ausgiebig die Möglichkeit, mit Mitarbeitern von Mi-
crosoft Österreich über aktuelle Themen zu disku-
tieren.

120 Tage Eval Version Exchange 2000

Jeder Teilnehmer erhält eine voll funktionsfähige
120 Tage Eval Version von Exchange 2000.

Begleitpersonen sind herzlich willkommen - bitte
mit anmelden.

h
t
t
p
:
/
/
w
w
w
.
c
c
c
.
a
t
/
c
l
u
b
a
b
e
n
d
/

Bitte unbedingt anmelden

� Die Integration von OLE DB- und Micro-

soft ActiveX® Data Objects (ADO) macht
Web Store für Entwickler zugänglich, die die
Daten und Dienste von Exchange 2000 Server,
Microsoft SQL Server™ und die Lösungen der
Microsoft BackOffice®-Familie nutzen, um lei-
stungsstarke Awendungen, bei denen auf ver-
schiedene Datenquellen zugegriffen wird, zu
erstellen.

� Collaboration Data Objects 3.0 (CDO)

für die Entwicklung webfähiger Anwendungen
mit verbesserter Verwaltung der Kalender und
Kontakte sowie schnelle Programmierungs-
möglichkeiten in zahlreichen Sprachen.

� Die Integration von FrontPage 2000, wo-
durch die Entwicklung von Webanwendungen
für Collaboration auf Exchange 2000 Server
unterstützt wird und so relevante Informatio-
nen sowie die Möglichkeiten zu Collaboration
zu Websites hinzugefügt werden können.

� CDO-Workflowobjekte mit einer Bibliothek
von Workflowdiensten auf der Grundlage
gleichzeitiger synchroner Ereignisse für einen
verbesserten, hochleistungsfähigen Workflow
und ein verbessertes Verfolgen.

� Verbesserungen des Ereignismodells, z.
B. die Unterstützung synchroner Ereignisse, so-
dass das Entwickeln von Workflowanwendun-
gen, das Verarbeiten von Geschäftsrichtlinien
und das Erweitern von Exchangediensten für

Lösungen, wie etwa für Antivirenprogramme,
möglich ist.

Jederzeit und überall
Zugriff auf relevante
Personen und
Informationen

Über Exchange
2000 Ser ver
wird Kommuni-
kation zu jeder
Zeit und an je-
dem beliebigen
Ort möglich, so-
dass mobi le ,
geografisch ver-
teilte Knowled-
geworker und
Teams jederzeit
auf E-Mail und

andere Daten zugreifen können. Zu den Vor-
teilen von Exchange 2000 Server gehören fol-
gende Faktoren:

� Verbesserungen für Outlook Web Ac-

cess, einem Client mit verbesserter Leistung,
Skalierbarkeit und Benutzerfreundlichkeit für
mobile, ungebundene und gelegentliche Be-
nutzer.

� Datenkonferenzen und Anwendungsfrei-

gabe auf der Grundlage des T.120-Standards,
wodurch unternehmensbereite Client-Server-

lösungen für Multimediakonferenzen in Echt-
zeit zur Verfügung stehen.

� Multicast-Videokonferenzdienste für be-
nutzerfreundliches Planen und Verwalten von
Teamkonferenzen an geografisch verteilten Or-
ten.

� Instant Messaging für die sofortige Übertra-
gung von Nachrichten innerhalb von Organisa-
tionen für dringende und unverzügliches Kom-
munizieren.

� Anwesenheitsdaten, die die Benutzern in-
nerhalb von Organisationen über den Online-,
Abwesenheits- oder Beschäftigungsstatus einer
ausgewählten Gruppe oder Referenzliste infor-
mieren.

� Verbesserungen von Unified Messaging,
wie beispielsweise die Unterstützung für den
VPIM-Voice-Mail-Interoperabilitätsstandard
(Voice Profile for Internet Mail), vordefinierte
Voiceformulare und integrierter Zugriff auf Ac-
tive Directory-Voicemaildaten, z. B. Grüße.

� Drahtlose Schnittstellen und eine neue
Generation mobiler Erweiterungen und An-
wendungen ermöglichen über eine Vielzahl an
Geräten den Zugriff auf wichtige Daten für Col-
laboration.

http://www.ccc.at/clubabend/

